
Pferdepasskontrollen bei PS/PLS 
 
 
– Kontrolle als Stichprobe:  
   
 • Grds. ist von allen Pferden, die einer Pferdekontrolle unterzogen werden, der Pferdepaß zur 

anschließenden Kontrolle vorzulegen. 
 • Tierarzt u. Richter während der Kontrolle, danach kontrolliert Tierarzt. 

 • Protokollbögen stets bereit halten, alle möglichen Fehler protokollieren, Pferdebesitzer oder 
Reiter Kopie aushändigen lassen, Original geht mit den Ergebnissen an die LK 

 • Tierarzt sollte jeden Paß nach der Kontrolle abstempeln, ggf. Auflagen (Fehler) eintragen und 
abzeichnen (S. 20 ff) 

   
– Fehler und deren Behandlung: 
   
 1. Paß z.Z. nicht vorlegbar: 
  sofortiges Startverbot, evtl. Disqualifikation in vorhergegangenen Prüfungen, Mel-

dung an LK. Weitere Starts erst nach Vorlage des Passes möglich 
   
 2. Seite 7 - Diagramm nicht gezeichnet, Farbe und Abzeicheneintragung aber korrekt: 
  Protokoll, Meldung an LK (Zeichnung kann allerdings gleich durch den  

Turniertierarzt erledigt werden, dann kein Protokoll mehr notwendig) 
   
 3. Seite 7 - Diagramm nicht gezeichnet, Seite 3 -  Farbe und Abzeichen derartig falsch:  
  Identifizierung nicht möglich, dann sofortiges Startverbot, evtl. Disqualifikation in 

vorhergegangenen Prüfungen, Meldung an LK. 
   
 4. Vorgelegter Paß vollständig, passt aber nicht zum Pferd:  
  Zunächst Irrtum überprüfen und ausschließen durch sofortige Vorlage des richtigen 

Passes. Bei Betrug Ausschluß, Disqualifikation (keine weiteren Starts), Meldung an 
LK. 

   
 5. Seite 9 ff - Angaben zum Besitzer, Unterschrift fehlt: 
  Protokoll oder gleich vor Ort erledigen lassen. 
   
 6. Seiten 28 oder 30 ff - Impfungen Influenza: 
 � Grundimmunisierung fehlt aber sonst regelmäßig geimpft:  
  Protokoll, Aufforderung, daß Haustierarzt Eintragungen ergänzen soll,  

Nachweis der Korrektur bei LK 
 � Wiederholungsimpfung nicht korrekt (letzte Impfung vor mehr als 9 Monaten): 
  Startverbot, ggf. Disqualifikation in vorherigen Prüfungen, Meldung an LK 
 � Wiederholungsimpfung nicht korrekt (früher ein- oder mehrmals über 9 Monate):  
  Startverbot, ggf. Disqualifikation), Meldung an LK 
 � Impfungen nur in gesondertem Impfpaß eingetragen: 
  Besonderer Impfpaß ungültig, da Idendität nicht gesichert ist, daher Startverbot, 

ggf. Disqualifikation und Meldung an LK 
Der kontrollierende Tierarzt legt im Protokoll fest, daß der Haustierarzt die Eintra-
gungen in den Paß übertragen muß. 

   
 7. Fehlender Arzneimittelanhang oder hierin fehlende Unterschriften: 
  Protokollhinweis auf notwendige Korrektur an Reiter und Besitzer  

(LK unternimmt hierzu nichts) 
 


